
Digitale Antragsstellung auf Erstattung der 
MLP-Kosten
Termin:		  Oktober 2024

Zielgruppe: 	 Landwirte, LKV-Mitarbeiter Bereich MLP,  
			   staatliche Mitarbeiter SG L2.3T 
			 

Rund 80 % der bayerischen Milchviehbetriebe nehmen an dem Erzeugungs- und Quali-
tätsmonitoring im Rahmen der Milchleistungsprüfung (MLP) teil. Die generierten Daten 

sind Grundlage für den Erhalt von Gesundheit und Robustheit der bayerischen Milch-

kühe, -schafe und – ziegen. Darüber hinaus sind sie unverzichtbar für das professionelle 

Herdenmanagement und betriebswirtschaftlich Entscheidungen. Aus diesem Grund wird 

ein Teil der anfallenden Kosten vom Freistaat Bayern erstattet. Zur Erstattung der Kosten 

bedarf es eines jährlichen Antrages. Bisher wurde dieser vom Landwirt handschriftlich 

unterzeichnet. Hinter der vollständigen Antragsstellungstand eine aufwändige Logistik 

über Leistungsoberprüfer (LOP), Verwaltungsstelle und LKV-Zentrale.

NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU

FÜR DEN SCHNELLEN LESER
•	 Die Antragstellung auf Erstattung der MLP-Kosten wird ab Oktober 2024 digital 

im Zustimmungsmodul des LKV-Portals möglich sein.

•	 In der Übergangsphase kann der Antrag digital und handschriftlich gestellt  

werden.

•	 Ausnahmen gelten für Neueinsteiger sowie Schaf- und Ziegenbetriebe in der 

MLP.

•	 Es wird geprüft, inwiefern der Antrag auf Förderung der FLP und Beratung  

digitalisiert werden kann.

Bisher handschriftliche Antragsstellung



Einführung der digitalen Antragsstellung

Mit dem diesjährigen Update des LKV-Portals wird die digitale Antragsstellung auf  
Erstattung der Kosten für die MLP ermöglicht. Im Programm „Zustimmungen“ 
wird zwischen 1. Oktober und 31. Dezember die Maske „Förder-/ 

Erstattungsanträge“ aktiv geschalten. Wie bei allen Anwendungen im LKV-Por-

tal ist der Zugriff nur nach Authentifizierung durch den Betriebsleiter mög-

lich. Das ermöglicht die rechtssichere Abwicklung der digitalen Antragstellung. 

Schritt für Schritt wird die Antragsstellung auf den digitalen Ablauf umgestellt. Anträge, 
die in diesem Herbst/ Winter für das Jahr 2025 gestellt werden, können sowohl schrift-
lich als auch digital eingereicht werden. Ab 2027 wird für schriftliche Anträge eine Be-

arbeitungsgebühr erhoben. Ausnahmen gelten für Neueinsteiger in die MLP sowie Schaf- 

und Ziegenbetrieben. Die Mitarbeiter der Verwaltungsstellen werden über den Stand der 

Antragsstellung informiert, so dass sie noch fehlende Anträge einholen können.

Das Programm „Zustimmungen“ im LKV-Portal ermöglich ab Oktober 2024 die digitale Antragsstellung auf Erstattung 
der MLP-Kosten.

Über die Maske „Förderanträge“ können die Anträge auf Erstattung der MLP-Kosten abgegeben werden.



Erster Schritt MLP
Im ersten Schritt wollen wir Erfahrungen in der digitalen Antragsstellung auf Erstattung 

der MLP-Kosten sammeln. Anschließend werden wir prüfen, unter welchen Umständen 

auch die Anträge auf Förderung von Fleischleistungsprüfung und Ringberatung sowie 

Milchviehberatung umsetzbar ist. Die Umsetzung der digitalen Antragsstellung findet in 
engem Austausch mit StMELF und FüAk statt. Die LKV-Mitarbeiter wurden informiert 

und geschult, so dass sie die Landwirte gut unterstützen können. 

Verantwortlich
Wir bedanken uns für die Neuerungen beim ganzen Team der Abteilung Programmie-

rung und Datenverarbeitung des LKV Bayern. Mit großem Engagement stellen die LKV-

Mitarbeiter den Landwirten mit dieser Neuerung einen Mehrwert zur Verfügung. Darüber 

hinaus gilt unser Dank der Fachabteilung und den motivierten Außendienstmitarbeitern, 

die sich stetig neues Wissen aneignen, um die Landwirte in Umstellungsprozessen best-

möglich zu unterstützen. Schließlich bedanken wir und bei den Ansprechpartnern des 

Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

und der Bayerischen Führungsakademie für den Austausch.


